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Auszug aus Brandschutzkonzept 

Bei der Planung, Errichtung und dem Betrieb der Lüftungsanlagen in der baulichen Anlage sind die 
Anforderungen der Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Lüftungs- 
anlagen (Muster-Lüftungsanlagen-Richtlinie M-LüAR) mit Stand vom 29.09.2005 zu berück-
sichtigten.  
 
Queren Lüftungsleitungen raumabschließende Bauteile, für die eine Feuerwiderstandsdauer vor-
geschrieben ist, so müssen die Öffnungen mind. in der korrespondierenden Qualität des jeweiligen 
Bauteils mit bauaufsichtlich zugelassenen Bauprodukten/-arten fachgerecht verschlossen werden.  
 
 
Bei der Planung, Errichtung und dem Betrieb von Leitungsanlagen in der baulichen Anlage sind die 
Anforderungen der Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Leitungs-  
anlagen (MLAR) zu berücksichtigen. 
  
Bei der Durchdringung von Bauteilen, für die eine Feuerwiderstandsdauer vorgeschrieben ist, sind      
die Leitungen fachgerecht in der entsprechenden Qualität mit bauaufsichtlich zugelassenen 
Abschottungssystemen oder gemäß den Erleichterungen der MLAR abzuschotten.  

Umsetzung in der Realität 
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Art der Mängel Anzahl %  Funktion im Brandfall 
Untersuchte BSK 541 100 

Quelle: http://www.aciklimaservice.de/Brandschutzprobleme.pdf, Zugriffsdatum 28.12.2013 
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Art der Mängel Anzahl %  Funktion im Brandfall 
Untersuchte BSK 541 100 
Total defekt  16 3  NEIN 
Falsch eingebaut 151 28  NEIN 

Quelle: http://www.aciklimaservice.de/Brandschutzprobleme.pdf, Zugriffsdatum 28.12.2013 
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Art der Mängel Anzahl %  Funktion im Brandfall 
Untersuchte BSK 541 100 
Total defekt  16 3  NEIN 
Falsch eingebaut 151 28  NEIN 
Fehlerhafte Funktion 64 12 NEIN 
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Art der Mängel Anzahl %  Funktion im Brandfall 
Untersuchte BSK 541 100 
Total defekt  16 3  NEIN 
Falsch eingebaut 151 28  NEIN 
Fehlerhafte Funktion 64 12 NEIN 
Sonstige Mängel 238 44 TEILWEISE 

Quelle: http://www.aciklimaservice.de/Brandschutzprobleme.pdf, Zugriffsdatum 28.12.2013 
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Art der Mängel Anzahl %  Funktion im Brandfall 
Untersuchte BSK 541 100 
Total defekt  16 3  NEIN 
Falsch eingebaut 151 28  NEIN 
Fehlerhafte Funktion 64 12 NEIN 
Sonstige Mängel 238 44 TEILWEISE 
Ohne Mängel 72 13 JA 

Quelle: http://www.aciklimaservice.de/Brandschutzprobleme.pdf, Zugriffsdatum 28.12.2013 
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Mängelhäufigkeiten 

Welchen G
egenwert 

haben diese Leistungen? 
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Inhaltsübersicht  
 

•  Bedarfsplanung Brandschutzplanung  

•  Bausteine für den „Erfolg“ eines Brandschutzkonzeptes 

•  Abgleich der Entwurfsplanung mit dem Konzept  

•  Ausführungsplanung: Notwendigkeit der „Bauüberwachung auf dem Papier“  

 

•  Vorbereitung der Vergabe 

 

•  Brandfallsteuermatrix 
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•  Welches Leistungsbild Brandschutz benötige ich für mein konkretes Projekt? 

 

•  Grundleistungen oder doch besser auch besondere Leistungen? 

 

•  Welches Leistungsbild übernimmt Brandschutzplaner, welches die anderen 
beteiligten Fachplaner/Architekt in den verschiedenen Projektphasen? 

•  Welchen Einfluß hat brandschutztechnische Komplexität meines Gebäudes auf 
die Faktoren: Termine, Kosten, gewünschte Qualitäten 

     (z. B. Taktung der brandschutztechnischen Kontrollen von Genehmigungsplänen, 
     Zeitintervalle für Abnahmen/Interaktionstest) 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Satire
 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Bildquelle:  Karl-Olaf Kaiser 

Bestandsgebäude (1988):   

•  BGF: 12.800 m² 

Umnutzung im Bestand: 

•  Investitionsvolumen: ca. 5,4 Mio. € 

•  Brandschutzkonzept (ohne Bestands- 
   analyse) 

•  Nachträge: ca. 1,6 Mio. € 

•  30 % für Brandschutz  

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Satire
 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Quelle: AHO Schriftenreihe, Nr. 17 Leistungen für Brandschutz, Stand 06/2009, Bundesanzeiger Verlag, S. 4 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Quelle: AHO Schriftenreihe, Nr. 17 Leistungen für Brandschutz, Stand 06/2009, Bundesanzeiger Verlag, S. 4 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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 Brandschutzkonzept BPK-G 171B/2010 

 
1. Nachtrag des Brandschutznachweises  
 

 
 
 
 
 
Auftraggeber: Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung  
 Straße des 17. Juni 112 
 10623 Berlin  
 
 
 
Inhalt: Brandschutznachweis zur Genehmigungsplanung  
 Berliner Schloss – Humboldt-Forum,  
 Schlossplatz, 10178 Berlin  
 
 
 
 
 Der Nachweis zur Genehmigungsplanung umfasst 307 Seiten  
 und 12 Anlagen 
 
 
 Stand 20.12.2012 (Index B) 

Öffentlich-rechtliche 
Mindestanforderungen 

Bauordnung „nicht 
abschreiben“ 

Wirtschaftlichkeit  

„Kurz und knackig“ 

Private Sachschutz-
anforderungen 
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Quelle: Heiko Stahl, NürnbergMesse GmbH 

Konzepte auf dem Prüfstand   
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Konzepte auf dem Prüfstand   

•  100 untersuchte Brandschutzkonzepte in NRW (2007 – 2008) 

•  50 % Neu-, 50 % Bestandsgebäude 

•  in 79 % wurden Sonderbauvorschriften angewendet  

•  in 81 % wurden Abweichungen oder Erleichterungen in Anspruch genommen 

•  in nur 26 % dieser Fälle wurden Angaben zu den Schutzzielen der Vorschrift  
  gemacht 

•  nur 43 % der mit der jeweiligen Abweichung verbundenen Kompensations-   
  maßnahmen lagen im Bereich der Schutzziele 

Quelle: Boeckh, M.: Konzepte auf dem Prüfstand In: Feuer Trutz, Brandschutzmagazin für Fachplaner 06/2009, S. 6-7, Feuertrutz Verlag Köln 
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Konzepte auf dem Prüfstand   

Typische Probleme bei Abweichungen/ Erleichterungen: 

•  Keine Unterscheidung zwischen Abweichung und Erleichterung. 

•  Unklarheit von welcher Vorschrift abgewichen werden soll. 

•  Es soll von Vorschriften abgewichen werden, die nicht in den    
   Anwendungsbereich des § 73 BauO NRW fallen.  

•  Die Abweichung wird nicht schutzzielorientiert kompensiert.  

•  Es werden mehrere Ersatzmaßnahmen aufgeführt (Gießkannenprinzip), in der  
  Hoffnung, dass eine davon passt.  

•  Es fehlt eine nachvollziehbare Begründung für die Abweichung. 

Quelle: Boeckh, M.: Konzepte auf dem Prüfstand In: Feuer Trutz, Brandschutzmagazin für Fachplaner 06/2009, S. 6-7, Feuertrutz Verlag Köln 
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Quelle: AHO Schriftenreihe, Nr. 17 Leistungen für Brandschutz, Stand 06/2009, Bundesanzeiger Verlag, S. 4 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Bild: Karl-Olaf Kaiser, Text auf Anfrage 

Abgleich der Planung mit den Vorgaben, hier 
Brandschutzkonzept: 
 
„Sicherheitstechnische Anlagen, z. B. 
Schaltschränke (…), müssen von AV MSR 
Schaltschränken bzw. AV-Unterverteilungen 
in Abhängigkeit des erforderlichen 
Funktionserhaltes mind. in der Qualität F 90/
T 30-RS baulich getrennt errichtet werden.“ 
 

Umsetzung von Planungsanforderungen des Brandschutzkonzeptes 

© Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 

 © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 
 © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser 



20.10.14 

12 

23 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

23 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 23 23 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

23 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 23 

Bild: Karl-Olaf Kaiser 

Abgleich der Planung mit den Vorgaben, hier 
Brandschutzkonzept: 
 
„Sicherheitstechnische Anlagen, z. B. 
Schaltschränke (…), müssen von AV MSR 
Schaltschränken bzw. AV-Unterverteilungen 
in Abhängigkeit des erforderlichen 
Funktionserhaltes mind. in der Qualität F 90/
T 30-RS baulich getrennt errichtet werden.“ 
 

Umsetzung von Planungsanforderungen des Brandschutzkonzeptes 
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Quelle:  Karl-Olaf Kaiser 

Typische Stolperstellen: 

•  Lage von Mündungen von Lüftungs-  
  anlagen 

Auszug M-LüAR (Punkt 5.1.2): 
 
„(…) Mündungen von Fenstern, anderen  
Außenwandöffnungen und von  
Außenwänden mit brennbaren Baustoffen  
und entsprechenden Verkleidungen  
mindestens 2,5 m entfernt sind;  (…)“ 

Umsetzung von Planungsanforderungen des Brandschutzkonzeptes 
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Verantwortung gemäß Muster - Bauordnung 2002 

§ 54 MBO: Entwurfsverfasser 
 
„Der Entwurfsverfasser (…) ist für die 
Vollständigkeit und Brauchbarkeit seines 
Entwurfs verantwortlich. (Er) hat dafür zu 
sorgen, dass die für die Ausführung not-
wendigen Einzelzeichnungen (…) den 
öffentlich-rechtlichen Vorschriften  
entsprechen.“ 
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Verantwortung gemäß Muster - Bauordnung 2002 

§ 54 MBO: Entwurfsverfasser 
 
„Hat der Entwurfsverfasser auf einzelnen 
Fachgebieten nicht die erforderliche Sach-
kunde und Erfahrung, so sind geeignete 
Fachplaner heranzuziehen. Diese sind 
für die von ihnen gefertigten Unterlagen, die   
sie zu unterzeichnen haben, verantwortlich.   
Für das ordnungsgemäße Ineinandergreifen 
aller Fachplanungen bleibt der 
Entwurfsverfasser verantwortlich.“ 
 

Satire
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•  Welches Leistungsbild Brandschutz benötige ich für mein konkretes Projekt? 

 

•  Grundleistungen oder doch besser auch besondere Leistungen? 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Доверяй, но проверяй 
 
 
 
 
 
Vertraue aber prüfe nach 

Bild: http://www.zazzle.de/lenin_profil_plakat-228866737807077098, Zugriffsdatum 26.11.2012 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Quelle: AHO Schriftenreihe, Nr. 17 Leistungen für Brandschutz, Stand 06/2009, Bundesanzeiger Verlag, S. 5 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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M-BauVorlV BauVorlV 
HH 

BVerl He BauVerfVO Be 

Architektur X X X X 
Entwässerung X X X 
Lüftungsanlagen X X 
Starkstrom inkl. 
Sicherheitsstrom-
versorgung 

X 

Rauch- und 
Wärmeabzugs-
anlagen 

X 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Quelle: AHO Schriftenreihe, Nr. 17 Leistungen für Brandschutz, Stand 06/2009, Bundesanzeiger Verlag, S. 4 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Quelle: AHO Schriftenreihe, Nr. 17 Leistungen für Brandschutz, Stand 06/2009, Bundesanzeiger Verlag, S. 4 

•  Überprüfung Entwurfsplanung 
auf zutreffende Umsetzung der 
Brandschutzplanung und auf 
Übereinstimmung mit dem 
Erläuterungsbericht 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Qualitätskontrolle nach der LPh 3:  

•  Vertraue aber prüfe nach 

•  Prüfsachverständige sichten 
haustechnische Gewerke bzgl. 
Konformität zum 
Brandschutznachweis 

•  Planungsleistung eines Gewerks 
wird zurückgewiesen 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Bild: http://cam01.berlinerschloss-webcam.de, Zugriffsdatum 11.08.2014 
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Quelle: AHO Schriftenreihe, Nr. 17 Leistungen für Brandschutz, Stand 06/2009, Bundesanzeiger Verlag, S. 5 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 

© Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 

 © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 
 © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser 



20.10.14 

18 

35 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

35 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 35 35 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

35 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 35 

Exemplarische Stolperstellen der Rohbauplanung   

Quelle: Stiftung Berliner Schloss - Humboldtforum/BPK Brandschutzplanung Klingsch GmbH  
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LEGENDE M 1:50

ANMERKUNGEN
RbR : Rückbau bei Rekonstruktion
Geometrisch ermittelte Mindestabmessungen zurückzubauender Massivbauteile. Angaben gelten vorbehaltlich Eintragungen
innerhalb der Tragwerksplanung.    Grundlage: Historische Grundlagenplanung FSPG vom 15.08.2010

Wände des Gebäudes unterliegen unterschiedlichen Winkelstellungen. Diese sind im Plan angegeben und dienen als Orientierung.
Zur Erstellung von Konstruktionen sind die Bemaßungen zu verwenden.  Ergänzend dazu verweisen wir auf den farbigen Übersichtsplan.

Nichttragende Wände (Stahlbeton, Mauerwerk, Trockenbau) sind aufgrund Deckendurchbiegung mit Fuge an Wandkopf
auszubilden (gleitender Anschluß). Die Fuge ist entsprechend der Beanspruchung (Brandschutz, Schallschutz) auszubilden.

Alle Angaben aus Brandschutzkonzepten, Schallschutznachweisen und EnEV-Nachweisen sind zu beachten.

Bei Abweichungen gegenüber Schal-, Bewehrungs- u. Positionsplänen sind in jedem Fall Architekt, Statiker und Bauleitung zu benachrichtigen.
Maßliche Unterschiede zu den vorgenannten Plänen in Größenordnungen kleiner 3 mm sind auf CAD-immanente Rundungsfunktionen 
zurückzuführen. Sie bedeuten keine Abweichungen im vorgenannten Sinne. In diesen Fällen gilt der Schal- bzw. Bewehrungsplan als 
verbindlich.
Die ausführenden Firmen haben alle Maße, Angaben und Details vor Ausführungsbeginn verantwortlich zu prüfen!
Abweichungen von geltenden Normen und Richtlinien sowie zu Angaben anderer Fachplaner sind dem Architekten
und der Bauleitung vor Ausführung schriftlich anzuzeigen!

Alle Maße von Stahlbeton u. Mauerwerk sind Rohbaumaße u. beziehen sich, wenn nicht anders angegeben, auf OK-Roh bzw. UK-Rohbauteile.
Architekturbeton und Trockenbau sind Fertigmaße.
Maßabweichungen und Unstimmigkeiten vor Ort gegenüber der Ausführungsplanung sind der Objektüberwachung umgehend zu melden.
Für Materialgüte und statische Abmessungen: siehe Statikpläne.
Dieser Plan ist nur gültig in Verbindung mit den Unterlagen des Statikers, der Sonderfachleute, Bauauflagen u. den geltenden DIN-Vorschriften.

Innentürhöhen u. Aufzugstürhöhen verstehen sich als lichtes Maß zwischen OK Fertigfußboden (OKFF) bis UK Türsturz (roh) wenn nicht anders
angegeben. Brüstungshöhen sind auf OK FF bezogen.  
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Brandschutzanforderungen

DFA
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FTS
F30
F90
F90 A+M
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MRA
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NRWG
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RSV
T30
T90

EG.14.020

Attikaablauf
abgehängte Decke
Aussenkante
Aufsichtentableau
Bodenablauf
Brandabschnitt
Bodendurchbruch
Bodenschlitz
Bodentank
Verteiler Bauteilaktivierung
Dachausstieg
Deckendurchbruch
Dacheinlauf
Druckknopfmelder
Einzel-Anschlagspunkt zur Verankerung von 
Anseilschutz als Steckbolzen (DIN-EN 795)
Entnahmestelle
Einspeisepunkt
Elektrounterverteiler
Fußbodenheizkreisverteiler
Fertigdecke
Fertigdeckenversprung
Fertigfußboden
Fertigfußbodenversprung
Fassadengrundebene
Feuerlöscher
Fallrohr Fassadenentwässerung
Fertigsturz
Festverglasung
zu erwartender höchster Grundwasserstand
Heizkörper
Hochpunkt
Kernbohrung
Luftraum
Lichte Raumhöhe
Medientableau
Materialwechsel Fußboden
Nach Installation mauern
Notfallrohr
Notüberlauf
Oberkante
- siehe Anmerkungen
Rohdecke
Rohdeckenversprung

Revisionsöffnung
Rohfußboden
Rohfußbodenversprung
Rohrhülse
Rückkante
Regenfallrohr
Scheinfuge
Speier
Schwellenhöhe ab OKFF
Sturz
Stahlbeton
Steigung
Treppenhaus
Tiefpunkt
Absturzsichernde Verglasung nach TRAV bzw. ZiE
über Normalnull
Überzug
Unterkante
Unterzug
Stahlverbundstütze
Vorderkante
Wartungsflügel; Öffnung
Wasseranschluß
Wärmedämmung
Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wickeltisch

Drehflügelantrieb
dichtschliessende Tür
Freilauftürschliesser
Feuerwiderstandsklasse 30 (DIN 4102) Wand o. ä.
Feuerwiderstandsklasse 90 (DIN 4102) Wand o. ä.
Wände in Bauart Brandwand
in Betrieb offen- mit Feststellanlage 
maschinelle Rauchabteilung
Notausgang
Noteinstieg
natürlich Rauch- und Wärmeabzug
Rauchableitung
rauchdichte, selbstschliessende Tür
Rauchschutzvorhang
feuerhemmende, selbstschließende Tür (DIN 4102)
feuerhemmende, selbstschließende Tür (DIN 4102)

Extensometer (informativ)

Brunnenmessstelle (informativ)

Pegelmessstelle (informativ)

Zugkasten (informativ)

Rohdeckenversprung

Ober- bzw. Unterkante fertig

Ober- bzw. Unterkante roh

Höhenkote fertig/roh

BD Bodendurchbruch

DD Deckendurchbruch (nur informativ)

WD Wanddurchbruch

WS Wandschlitz / BS Bodenschlitz

DS Deckenschlitz

Fassadengrundebene

verdeckte Bauteilkante

Kante über Schnittebene

Architekturbeton

Betonfertigteil

WU-Beton

Beton (bewehrt)

Dämmung, mineralisch

Dämmung XPS

Schaumglasdämmung

Mauerwerk

Naturstein
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Gitterrost

Wetterschutzgitter

Fensternummer (Bsp. EG, Fassade 14, Achse 02)

Detailvermerk
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..
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Detailvermerk

X = xx.xxx           Koordinatenmaß
Y = xx.xxx           (Nullpunkt: Schnittpkt Achse X.00/Y.00)
                           An Fassadenöffnungen Schnittkoordinatete zw.
                           Rohbaugrundebene und Fenstermittenachse
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b/h auf OKFF bezogen

Brandschutz / ggf. Antrieb
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Planverfasser Hochbau

Prof. Franco Stella - Architekt  mit  FS HUF PG

AKS-Schlüssel TGA

Gewerk Planverfasser TGA

Index-Datum
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Index-Datum

Berliner Schloss /
Humboldt-Forum

02074

Maßstab
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Gesellschafter:   Prof. Franco Stella        Hilmer & Sattler und Albrecht, Gesellschaft von Architekten mbH
                           gmp Generalplanungsgesellschaft mbH
Fischerinsel 16       10179 Berlin       Telefon 030 - 20 88 997-0        www.fspg.eu
Rekonstruktion der barocken Fassaden in Zusammenarbeit mit Architekturbüro Stuhlemmer, Berlin

10623 Berlin

Telefax 030 - 18 401 7009

Straße des 17. Juni

Telefon 030 - 18 401 0

Ausführungsplanung WP2

Gesamtfläche 64.29 m!

UG.006.P1
Gesamtfläche 107.47 m!

UG.004.P1

Lager Verwaltung Agora
UG.006.01

F 48.23 m2
LRH 4.15 m
N 02
AD 0.00 m
FB 0.03 m

.P1 
Lagerfläche für Reinigungsgeräte
UG.004.01.P1

F 79.18 m2
LRH 4.15 m
N 06
AD 0.00 m
FB 0.03 m

.P1 

Installationsraum RLT
UG.004.02.P1

F 28.20 m2
LRH 4.15 m
N 10
AD 0.00 m
FB 0.03 m

.P1 
Installationsraum RLT
UG.006.02.P1

F 16.07 m2
LRH 4.15 m
N 10
AD 0.00 m
FB 0.03 m

.P1 

Gesamtfläche 30.45 m!

UG.129:B5

Inst Raum RLT
UG.129.02.B5

F 23.89 m2
LRH 4.80 m
N 10
AD 0.00 m
FB 0.03 m

Elt
UG.129.01.B5

F 6.57 m2
LRH 4.80 m
N 06
AD 0.00 m
FB 0.03 m

.B5 

Lagerfläche/Installations

Raumverbund
Lagerfläche/Installations

Raumverbund

UG.102
Flur
F 72.63m2

N 00
LRH 4.80 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.237
TRH-Vorraum
F 6.09m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.A10
A10
F 4.01m2

N 00
LRH 0.00 m
AD 0.00 m
FB 0.00 m

. B5

UG.125
Flur
F 26.25m2

N 00
LRH 4.80 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.131
Flur
F 41.25m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.A02
A02
F 1.10m2

N 05
LRH 0.00 m
AD 0.00 m
FB 0.00 m

. B5

UG.221
BOS
F 6.49m2

N 09
LRH 4.80 m
AD 0.00 m
FB 0.15 m

. B5
UG.A01
A01
F 1.10m2

N 05
LRH 0.00 m
AD 0.00 m
FB 0.00 m

. B5

UG.124
BMZ
F 11.44m2

N 06
LRH 4.80 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.211
Fahrradraum II
F 72.08m2

N 06
LRH 2.52 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. B5

UG.A21
A21
F 6.08m2

N 00
LRH 0.00 m
AD 0.00 m
FB 0.00 m

. B5

UG.225
TRH-Vorraum
F 25.75m2

N 06
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Exemplarische Stolperstellen der Rohbauplanung   

•  Abweichungen zur Bauge-
nehmigung, hier Raumgröße => 
andere Anforderungen z.B. an die 
Rauchableitung  

Quelle: Stiftung Berliner Schloss – Humboldtforum/Prof. Franco Stella - Architekt mit FS HUF PG 
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LEGENDE M 1:50

ANMERKUNGEN
RbR : Rückbau bei Rekonstruktion
Geometrisch ermittelte Mindestabmessungen zurückzubauender Massivbauteile. Angaben gelten vorbehaltlich Eintragungen
innerhalb der Tragwerksplanung.    Grundlage: Historische Grundlagenplanung FSPG vom 15.08.2010

Wände des Gebäudes unterliegen unterschiedlichen Winkelstellungen. Diese sind im Plan angegeben und dienen als Orientierung.
Zur Erstellung von Konstruktionen sind die Bemaßungen zu verwenden.  Ergänzend dazu verweisen wir auf den farbigen Übersichtsplan.

Nichttragende Wände (Stahlbeton, Mauerwerk, Trockenbau) sind aufgrund Deckendurchbiegung mit Fuge an Wandkopf
auszubilden (gleitender Anschluß). Die Fuge ist entsprechend der Beanspruchung (Brandschutz, Schallschutz) auszubilden.

Alle Angaben aus Brandschutzkonzepten, Schallschutznachweisen und EnEV-Nachweisen sind zu beachten.

Bei Abweichungen gegenüber Schal-, Bewehrungs- u. Positionsplänen sind in jedem Fall Architekt, Statiker und Bauleitung zu benachrichtigen.
Maßliche Unterschiede zu den vorgenannten Plänen in Größenordnungen kleiner 3 mm sind auf CAD-immanente Rundungsfunktionen 
zurückzuführen. Sie bedeuten keine Abweichungen im vorgenannten Sinne. In diesen Fällen gilt der Schal- bzw. Bewehrungsplan als 
verbindlich.
Die ausführenden Firmen haben alle Maße, Angaben und Details vor Ausführungsbeginn verantwortlich zu prüfen!
Abweichungen von geltenden Normen und Richtlinien sowie zu Angaben anderer Fachplaner sind dem Architekten
und der Bauleitung vor Ausführung schriftlich anzuzeigen!

Alle Maße von Stahlbeton u. Mauerwerk sind Rohbaumaße u. beziehen sich, wenn nicht anders angegeben, auf OK-Roh bzw. UK-Rohbauteile.
Architekturbeton und Trockenbau sind Fertigmaße.
Maßabweichungen und Unstimmigkeiten vor Ort gegenüber der Ausführungsplanung sind der Objektüberwachung umgehend zu melden.
Für Materialgüte und statische Abmessungen: siehe Statikpläne.
Dieser Plan ist nur gültig in Verbindung mit den Unterlagen des Statikers, der Sonderfachleute, Bauauflagen u. den geltenden DIN-Vorschriften.

Innentürhöhen u. Aufzugstürhöhen verstehen sich als lichtes Maß zwischen OK Fertigfußboden (OKFF) bis UK Türsturz (roh) wenn nicht anders
angegeben. Brüstungshöhen sind auf OK FF bezogen.  
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Brüstungshöhe Fertigbrüstung
Außen von OKFF

BRH R
Brüstungshöhe Rohbrüstung
von OKFF
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Brandschutzanforderungen

DFA
DS
FTS
F30
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F90 A+M
IBO
MRA
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NRWG
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RSV
T30
T90

EG.14.020

Attikaablauf
abgehängte Decke
Aussenkante
Aufsichtentableau
Bodenablauf
Brandabschnitt
Bodendurchbruch
Bodenschlitz
Bodentank
Verteiler Bauteilaktivierung
Dachausstieg
Deckendurchbruch
Dacheinlauf
Druckknopfmelder
Einzel-Anschlagspunkt zur Verankerung von 
Anseilschutz als Steckbolzen (DIN-EN 795)
Entnahmestelle
Einspeisepunkt
Elektrounterverteiler
Fußbodenheizkreisverteiler
Fertigdecke
Fertigdeckenversprung
Fertigfußboden
Fertigfußbodenversprung
Fassadengrundebene
Feuerlöscher
Fallrohr Fassadenentwässerung
Fertigsturz
Festverglasung
zu erwartender höchster Grundwasserstand
Heizkörper
Hochpunkt
Kernbohrung
Luftraum
Lichte Raumhöhe
Medientableau
Materialwechsel Fußboden
Nach Installation mauern
Notfallrohr
Notüberlauf
Oberkante
- siehe Anmerkungen
Rohdecke
Rohdeckenversprung

Revisionsöffnung
Rohfußboden
Rohfußbodenversprung
Rohrhülse
Rückkante
Regenfallrohr
Scheinfuge
Speier
Schwellenhöhe ab OKFF
Sturz
Stahlbeton
Steigung
Treppenhaus
Tiefpunkt
Absturzsichernde Verglasung nach TRAV bzw. ZiE
über Normalnull
Überzug
Unterkante
Unterzug
Stahlverbundstütze
Vorderkante
Wartungsflügel; Öffnung
Wasseranschluß
Wärmedämmung
Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wickeltisch

Drehflügelantrieb
dichtschliessende Tür
Freilauftürschliesser
Feuerwiderstandsklasse 30 (DIN 4102) Wand o. ä.
Feuerwiderstandsklasse 90 (DIN 4102) Wand o. ä.
Wände in Bauart Brandwand
in Betrieb offen- mit Feststellanlage 
maschinelle Rauchabteilung
Notausgang
Noteinstieg
natürlich Rauch- und Wärmeabzug
Rauchableitung
rauchdichte, selbstschliessende Tür
Rauchschutzvorhang
feuerhemmende, selbstschließende Tür (DIN 4102)
feuerhemmende, selbstschließende Tür (DIN 4102)

Extensometer (informativ)

Brunnenmessstelle (informativ)

Pegelmessstelle (informativ)

Zugkasten (informativ)

Rohdeckenversprung

Ober- bzw. Unterkante fertig

Ober- bzw. Unterkante roh

Höhenkote fertig/roh

BD Bodendurchbruch

DD Deckendurchbruch (nur informativ)

WD Wanddurchbruch

WS Wandschlitz / BS Bodenschlitz

DS Deckenschlitz

Fassadengrundebene

verdeckte Bauteilkante

Kante über Schnittebene

Architekturbeton

Betonfertigteil

WU-Beton

Beton (bewehrt)

Dämmung, mineralisch

Dämmung XPS

Schaumglasdämmung

Mauerwerk

Naturstein

Trockenbau

Gitterrost

Wetterschutzgitter

Fensternummer (Bsp. EG, Fassade 14, Achse 02)

Detailvermerk

D...
D...
D...

D...

D...

D.
..

Decke-
Wand-
Boden-

Detailvermerk

X = xx.xxx           Koordinatenmaß
Y = xx.xxx           (Nullpunkt: Schnittpkt Achse X.00/Y.00)
                           An Fassadenöffnungen Schnittkoordinatete zw.
                           Rohbaugrundebene und Fenstermittenachse
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Gesamtfläche 1327.57 m!

UG.209.H1

Installationsraum RLT
UG.209.03.P5

F 39.13 m2
LRH 5.50 m
N 10
AD 0.00 m
FB 0.00 m

.P5 

Lüftungszentralen

Raumverbund

UG.145
Flur, gesichert
F 88.41m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

UG.137
Lager HLS Wartungsdienst
F 62.21m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.135
Flur
F 79.66m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.140
gesicherte Anlieferung I
F 80.69m2

N 06
LRH 4.03 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. P6

UG.139
gesicherte Anlieferung II
F 62.44m2

N 06
LRH 4.03 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. P6

UG.146

F 139.58m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1
Ein- und Auspackraum Kistenlag

UG.150
Weißraum
F 71.55m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

UG.209.01.H1
Lüftungszentrale K3
F 1288.44m2

N 10
LRH 5.50 m
AD 0.00 m
FB 0.00 m

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

HNF 4
2.19.20

UG.138
Lager I Maler
F 22.58m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.136
Werkstatt HLS
F 45.10m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.205
zentraler Gefahrstoffraum Lager
F 27.71m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.141
zentraler Gefahrstoffr. Entsorgung
F 22.43m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5UG.142
Protokollraum
F 23.49m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.147
Schwarzraum
F 93.99m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

Schleuse Kältebehandlung
F 16.39m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.25 m

UG.149. H1

F 16.39m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.25 m

UG.148. H1
Schleuse Stickstoffbehandlung

UG.227
Technik
F 12.89m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

Lager
UG.189.03

F 6.91 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Gesamtfläche 136.01 m!

UG.189.Q1

.Q1 

Kühlraum
UG.189.11

F 9.73 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 
Vorkühlraum
UG.189.10

F 4.93 m2
LRH 3.65 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Flur Bistro
UG.189.02

F 44.87 m2
LRH 3.65 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Trockenlager
UG.189.05

F 18.03 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

UG.189.08

F 11.72 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 
Lager Nonfood

Lager Bistro

Raumverbund

UG.063
Flur Technikzentrale
F 28.17m2

N 10
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B4

UG.T05
TRH 05
F 17.18m2

N 00
LRH 0.00 m
AD 0.00 m
FB 0.15 m

. Q1
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LEGENDE M 1:50

ANMERKUNGEN
RbR : Rückbau bei Rekonstruktion
Geometrisch ermittelte Mindestabmessungen zurückzubauender Massivbauteile. Angaben gelten vorbehaltlich Eintragungen
innerhalb der Tragwerksplanung.    Grundlage: Historische Grundlagenplanung FSPG vom 15.08.2010

Wände des Gebäudes unterliegen unterschiedlichen Winkelstellungen. Diese sind im Plan angegeben und dienen als Orientierung.
Zur Erstellung von Konstruktionen sind die Bemaßungen zu verwenden.  Ergänzend dazu verweisen wir auf den farbigen Übersichtsplan.

Nichttragende Wände (Stahlbeton, Mauerwerk, Trockenbau) sind aufgrund Deckendurchbiegung mit Fuge an Wandkopf
auszubilden (gleitender Anschluß). Die Fuge ist entsprechend der Beanspruchung (Brandschutz, Schallschutz) auszubilden.

Alle Angaben aus Brandschutzkonzepten, Schallschutznachweisen und EnEV-Nachweisen sind zu beachten.

Bei Abweichungen gegenüber Schal-, Bewehrungs- u. Positionsplänen sind in jedem Fall Architekt, Statiker und Bauleitung zu benachrichtigen.
Maßliche Unterschiede zu den vorgenannten Plänen in Größenordnungen kleiner 3 mm sind auf CAD-immanente Rundungsfunktionen 
zurückzuführen. Sie bedeuten keine Abweichungen im vorgenannten Sinne. In diesen Fällen gilt der Schal- bzw. Bewehrungsplan als 
verbindlich.
Die ausführenden Firmen haben alle Maße, Angaben und Details vor Ausführungsbeginn verantwortlich zu prüfen!
Abweichungen von geltenden Normen und Richtlinien sowie zu Angaben anderer Fachplaner sind dem Architekten
und der Bauleitung vor Ausführung schriftlich anzuzeigen!

Alle Maße von Stahlbeton u. Mauerwerk sind Rohbaumaße u. beziehen sich, wenn nicht anders angegeben, auf OK-Roh bzw. UK-Rohbauteile.
Architekturbeton und Trockenbau sind Fertigmaße.
Maßabweichungen und Unstimmigkeiten vor Ort gegenüber der Ausführungsplanung sind der Objektüberwachung umgehend zu melden.
Für Materialgüte und statische Abmessungen: siehe Statikpläne.
Dieser Plan ist nur gültig in Verbindung mit den Unterlagen des Statikers, der Sonderfachleute, Bauauflagen u. den geltenden DIN-Vorschriften.

Innentürhöhen u. Aufzugstürhöhen verstehen sich als lichtes Maß zwischen OK Fertigfußboden (OKFF) bis UK Türsturz (roh) wenn nicht anders
angegeben. Brüstungshöhen sind auf OK FF bezogen.  
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Gesamtfläche 1327.57 m!

UG.209.H1

Installationsraum RLT
UG.209.03.P5

F 39.13 m2
LRH 5.50 m
N 10
AD 0.00 m
FB 0.00 m

.P5 

Lüftungszentralen

Raumverbund

UG.145
Flur, gesichert
F 88.41m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

UG.137
Lager HLS Wartungsdienst
F 62.21m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.135
Flur
F 79.66m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.140
gesicherte Anlieferung I
F 80.69m2

N 06
LRH 4.03 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. P6

UG.139
gesicherte Anlieferung II
F 62.44m2

N 06
LRH 4.03 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. P6

UG.146

F 139.58m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1
Ein- und Auspackraum Kistenlag

UG.150
Weißraum
F 71.55m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

UG.209.01.H1
Lüftungszentrale K3
F 1288.44m2

N 10
LRH 5.50 m
AD 0.00 m
FB 0.00 m

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

HNF 4
2.19.20

UG.138
Lager I Maler
F 22.58m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.136
Werkstatt HLS
F 45.10m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.205
zentraler Gefahrstoffraum Lager
F 27.71m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.141
zentraler Gefahrstoffr. Entsorgung
F 22.43m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5UG.142
Protokollraum
F 23.49m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.147
Schwarzraum
F 93.99m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

Schleuse Kältebehandlung
F 16.39m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.25 m

UG.149. H1

F 16.39m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.25 m

UG.148. H1
Schleuse Stickstoffbehandlung

UG.227
Technik
F 12.89m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

Lager
UG.189.03

F 6.91 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Gesamtfläche 136.01 m!

UG.189.Q1

.Q1 

Kühlraum
UG.189.11

F 9.73 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 
Vorkühlraum
UG.189.10

F 4.93 m2
LRH 3.65 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Flur Bistro
UG.189.02

F 44.87 m2
LRH 3.65 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Trockenlager
UG.189.05

F 18.03 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

UG.189.08

F 11.72 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 
Lager Nonfood

Lager Bistro

Raumverbund

UG.063
Flur Technikzentrale
F 28.17m2

N 10
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B4

UG.T05
TRH 05
F 17.18m2

N 00
LRH 0.00 m
AD 0.00 m
FB 0.15 m

. Q1
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•  Zulässigkeit der Ausführung von 
Abschottungen, hier Höhenkote 
Feuerschutzabschluß/Abschottung 
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ANMERKUNGEN
RbR : Rückbau bei Rekonstruktion
Geometrisch ermittelte Mindestabmessungen zurückzubauender Massivbauteile. Angaben gelten vorbehaltlich Eintragungen
innerhalb der Tragwerksplanung.    Grundlage: Historische Grundlagenplanung FSPG vom 15.08.2010

Wände des Gebäudes unterliegen unterschiedlichen Winkelstellungen. Diese sind im Plan angegeben und dienen als Orientierung.
Zur Erstellung von Konstruktionen sind die Bemaßungen zu verwenden.  Ergänzend dazu verweisen wir auf den farbigen Übersichtsplan.

Nichttragende Wände (Stahlbeton, Mauerwerk, Trockenbau) sind aufgrund Deckendurchbiegung mit Fuge an Wandkopf
auszubilden (gleitender Anschluß). Die Fuge ist entsprechend der Beanspruchung (Brandschutz, Schallschutz) auszubilden.

Alle Angaben aus Brandschutzkonzepten, Schallschutznachweisen und EnEV-Nachweisen sind zu beachten.

Bei Abweichungen gegenüber Schal-, Bewehrungs- u. Positionsplänen sind in jedem Fall Architekt, Statiker und Bauleitung zu benachrichtigen.
Maßliche Unterschiede zu den vorgenannten Plänen in Größenordnungen kleiner 3 mm sind auf CAD-immanente Rundungsfunktionen 
zurückzuführen. Sie bedeuten keine Abweichungen im vorgenannten Sinne. In diesen Fällen gilt der Schal- bzw. Bewehrungsplan als 
verbindlich.
Die ausführenden Firmen haben alle Maße, Angaben und Details vor Ausführungsbeginn verantwortlich zu prüfen!
Abweichungen von geltenden Normen und Richtlinien sowie zu Angaben anderer Fachplaner sind dem Architekten
und der Bauleitung vor Ausführung schriftlich anzuzeigen!

Alle Maße von Stahlbeton u. Mauerwerk sind Rohbaumaße u. beziehen sich, wenn nicht anders angegeben, auf OK-Roh bzw. UK-Rohbauteile.
Architekturbeton und Trockenbau sind Fertigmaße.
Maßabweichungen und Unstimmigkeiten vor Ort gegenüber der Ausführungsplanung sind der Objektüberwachung umgehend zu melden.
Für Materialgüte und statische Abmessungen: siehe Statikpläne.
Dieser Plan ist nur gültig in Verbindung mit den Unterlagen des Statikers, der Sonderfachleute, Bauauflagen u. den geltenden DIN-Vorschriften.

Innentürhöhen u. Aufzugstürhöhen verstehen sich als lichtes Maß zwischen OK Fertigfußboden (OKFF) bis UK Türsturz (roh) wenn nicht anders
angegeben. Brüstungshöhen sind auf OK FF bezogen.  
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Gesamtfläche 1327.57 m!

UG.209.H1

Installationsraum RLT
UG.209.03.P5

F 39.13 m2
LRH 5.50 m
N 10
AD 0.00 m
FB 0.00 m

.P5 

Lüftungszentralen

Raumverbund

UG.145
Flur, gesichert
F 88.41m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

UG.137
Lager HLS Wartungsdienst
F 62.21m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.135
Flur
F 79.66m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.140
gesicherte Anlieferung I
F 80.69m2

N 06
LRH 4.03 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. P6

UG.139
gesicherte Anlieferung II
F 62.44m2

N 06
LRH 4.03 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. P6

UG.146

F 139.58m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1
Ein- und Auspackraum Kistenlag

UG.150
Weißraum
F 71.55m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

UG.209.01.H1
Lüftungszentrale K3
F 1288.44m2

N 10
LRH 5.50 m
AD 0.00 m
FB 0.00 m

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

HNF 4
2.19.20

UG.138
Lager I Maler
F 22.58m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.136
Werkstatt HLS
F 45.10m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.205
zentraler Gefahrstoffraum Lager
F 27.71m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.141
zentraler Gefahrstoffr. Entsorgung
F 22.43m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5UG.142
Protokollraum
F 23.49m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.147
Schwarzraum
F 93.99m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

Schleuse Kältebehandlung
F 16.39m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.25 m

UG.149. H1

F 16.39m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.25 m

UG.148. H1
Schleuse Stickstoffbehandlung

UG.227
Technik
F 12.89m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

Lager
UG.189.03

F 6.91 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Gesamtfläche 136.01 m!

UG.189.Q1

.Q1 

Kühlraum
UG.189.11

F 9.73 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 
Vorkühlraum
UG.189.10

F 4.93 m2
LRH 3.65 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Flur Bistro
UG.189.02

F 44.87 m2
LRH 3.65 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Trockenlager
UG.189.05

F 18.03 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

UG.189.08

F 11.72 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 
Lager Nonfood

Lager Bistro

Raumverbund

UG.063
Flur Technikzentrale
F 28.17m2

N 10
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B4

UG.T05
TRH 05
F 17.18m2

N 00
LRH 0.00 m
AD 0.00 m
FB 0.15 m

. Q1
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ANMERKUNGEN
RbR : Rückbau bei Rekonstruktion
Geometrisch ermittelte Mindestabmessungen zurückzubauender Massivbauteile. Angaben gelten vorbehaltlich Eintragungen
innerhalb der Tragwerksplanung.    Grundlage: Historische Grundlagenplanung FSPG vom 15.08.2010

Wände des Gebäudes unterliegen unterschiedlichen Winkelstellungen. Diese sind im Plan angegeben und dienen als Orientierung.
Zur Erstellung von Konstruktionen sind die Bemaßungen zu verwenden.  Ergänzend dazu verweisen wir auf den farbigen Übersichtsplan.

Nichttragende Wände (Stahlbeton, Mauerwerk, Trockenbau) sind aufgrund Deckendurchbiegung mit Fuge an Wandkopf
auszubilden (gleitender Anschluß). Die Fuge ist entsprechend der Beanspruchung (Brandschutz, Schallschutz) auszubilden.

Alle Angaben aus Brandschutzkonzepten, Schallschutznachweisen und EnEV-Nachweisen sind zu beachten.

Bei Abweichungen gegenüber Schal-, Bewehrungs- u. Positionsplänen sind in jedem Fall Architekt, Statiker und Bauleitung zu benachrichtigen.
Maßliche Unterschiede zu den vorgenannten Plänen in Größenordnungen kleiner 3 mm sind auf CAD-immanente Rundungsfunktionen 
zurückzuführen. Sie bedeuten keine Abweichungen im vorgenannten Sinne. In diesen Fällen gilt der Schal- bzw. Bewehrungsplan als 
verbindlich.
Die ausführenden Firmen haben alle Maße, Angaben und Details vor Ausführungsbeginn verantwortlich zu prüfen!
Abweichungen von geltenden Normen und Richtlinien sowie zu Angaben anderer Fachplaner sind dem Architekten
und der Bauleitung vor Ausführung schriftlich anzuzeigen!

Alle Maße von Stahlbeton u. Mauerwerk sind Rohbaumaße u. beziehen sich, wenn nicht anders angegeben, auf OK-Roh bzw. UK-Rohbauteile.
Architekturbeton und Trockenbau sind Fertigmaße.
Maßabweichungen und Unstimmigkeiten vor Ort gegenüber der Ausführungsplanung sind der Objektüberwachung umgehend zu melden.
Für Materialgüte und statische Abmessungen: siehe Statikpläne.
Dieser Plan ist nur gültig in Verbindung mit den Unterlagen des Statikers, der Sonderfachleute, Bauauflagen u. den geltenden DIN-Vorschriften.

Innentürhöhen u. Aufzugstürhöhen verstehen sich als lichtes Maß zwischen OK Fertigfußboden (OKFF) bis UK Türsturz (roh) wenn nicht anders
angegeben. Brüstungshöhen sind auf OK FF bezogen.  
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Gesamtfläche 1327.57 m!

UG.209.H1

Installationsraum RLT
UG.209.03.P5

F 39.13 m2
LRH 5.50 m
N 10
AD 0.00 m
FB 0.00 m

.P5 

Lüftungszentralen

Raumverbund

UG.145
Flur, gesichert
F 88.41m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

UG.137
Lager HLS Wartungsdienst
F 62.21m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.135
Flur
F 79.66m2

N 00
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.140
gesicherte Anlieferung I
F 80.69m2

N 06
LRH 4.03 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. P6

UG.139
gesicherte Anlieferung II
F 62.44m2

N 06
LRH 4.03 m
AD 0.12 m
FB 0.03 m

. P6

UG.146

F 139.58m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1
Ein- und Auspackraum Kistenlag

UG.150
Weißraum
F 71.55m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

UG.209.01.H1
Lüftungszentrale K3
F 1288.44m2

N 10
LRH 5.50 m
AD 0.00 m
FB 0.00 m

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

HNF 4
2.19.20

UG.138
Lager I Maler
F 22.58m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.136
Werkstatt HLS
F 45.10m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.205
zentraler Gefahrstoffraum Lager
F 27.71m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.141
zentraler Gefahrstoffr. Entsorgung
F 22.43m2

N 06
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5UG.142
Protokollraum
F 23.49m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B5

UG.147
Schwarzraum
F 93.99m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

Schleuse Kältebehandlung
F 16.39m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.25 m

UG.149. H1

F 16.39m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.25 m

UG.148. H1
Schleuse Stickstoffbehandlung

UG.227
Technik
F 12.89m2

N 23
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. H1

Lager
UG.189.03

F 6.91 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Gesamtfläche 136.01 m!

UG.189.Q1

.Q1 

Kühlraum
UG.189.11

F 9.73 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 
Vorkühlraum
UG.189.10

F 4.93 m2
LRH 3.65 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Flur Bistro
UG.189.02

F 44.87 m2
LRH 3.65 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

Trockenlager
UG.189.05

F 18.03 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 

UG.189.08

F 11.72 m2
LRH 4.15 m
N 07
AD 0.00 m
FB 0.15 m

.Q1 
Lager Nonfood

Lager Bistro

Raumverbund

UG.063
Flur Technikzentrale
F 28.17m2

N 10
LRH 4.15 m
AD 0.00 m
FB 0.03 m

. B4

UG.T05
TRH 05
F 17.18m2

N 00
LRH 0.00 m
AD 0.00 m
FB 0.15 m

. Q1
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(als Referenz der Machbarkeit der 
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3.1
3.1.1

3.1.2

3.1.3

3.1.4
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Die Aufzeichnungen sind mindestens fünf Jahre aufzubewahren. Sie sind dem Deutschen
lnstitut für Bautechnik und der zuständigen obersten Bauaufsichtsbehörde auf Verlangen
vorzulegen.
Bei ungenügendem Prüfergebnis sind vom Hersteller unverzüglich die edorderlichen Maß-
nahmen zur Abstellung des Mangels zu treffen. Bauprodukte, die den Anforderungen nicht
entsprechen, sind so zu handhaben, dass Verwechslungen mit übereinstimmenden ausge-
schlossen werden. Nach Abstellung des Mangels ist - soweit technisch möglich und zum

wiederholen.

Bestimmungen für den Entwu¡'f

Bauteile
Die Kombiabschottung darf in

Wände aus Mauerwerk nach DIN 1053-1tu, aus
oder Porenbeton-Bauplatten nach DIN 416617,

nach DIN 104516

leichte Trennwände in Ständerbauarl mit Stahlunterkonstruktion und Beplankungen nach
Abschnitt 3.1.2,
nichttragende, raumabschließende Wandkonstruktionen nach den Abschnitten 3,1.3 und
3.1.4 oder
Decken aus Beton bzw. Stahlbeton nach DIN 104516 oder aus Porenbeton gemäß
DIN 422318 und nach allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung

eingebaut werden.
Die Wände und Decken müssen den Bestimmungen des Abschnitts '1.2.1 entsprechen.
Die Kombiabschottung dad in leichte Trennwände in Ständerbauañ mit Stahlunterkonstruk-
tion und beidseitiger Beplankung aus nichtbrennbaren (Baustoffklasse DIN 4102-A)ø zement-
bzw. gipsgebundenen Bauplatten eingebaut werden, wenn die Wände der Feuerwider-
standsklasse F 90 nach DIN 4102-43 entsprechen oder die Feuerwiderstandsklasse F 90
durch ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis nachgewiesen ist.
ln der Bauteilöffnung ist eine umlaufende Laibung entsprechend Abschnitt 4.3.1 anzuordnen.
Die Kombiabschottung dañ in nichttragende, raumabschließende Wandkonstruktionen aus
mindestens 80 mm dicken, nichtbrennbaren (Baustoffklasse DIN 4102-A)0 Gips-Wandbau-
Platten nach DIN 181631e eingebaut werden. Die Rohdichte der Gips-Wandbau-Platten
muss mindestens 0,6 kg/dms betragen. Der Aufbau dieser Wände muss im Ubrigen den
Bestimmungen von DIN 4102-43 für Wände der Feuerwiderstandsklasse F gO aus Gips-
Wandbau-Platten entsprechen.
Die Kombiabschottung dad in nichttragende, raumabschließende Wandkonstruktionen
"PRIOWALL E190" bzw. "RB E190" nach allgemeinem bauaufsichtlichen Prüfzeugnis
Nr. P-2009-B-2938 eingebaut werden.
lm Bereich der Bauteilöffnungen sind Rahmen und Aufleistungen entsprechend
Abschnitt 4.3.3 anzuordnen.
Die Öffnung darf auch im Bereich der Wandfugen angeordnet sein.

Beton

15

16

'17

l0

DtN 1053-1
DtN 1045

DtN 4166

DtN 4223

DIN 18163:1978-06

Mauerwerk; Berechnung und Ausführung (in der jeweils geltenden Ausgabe)
Beton und Stahlbeton; Bemessung und Ausführung (in der jeweils geltenden Aus-
gabe)
Porenbeton-Bauplatten und Porenbeton-Planbauplatten (in der jeweils geltenden
Ausgabe)
Vorgefertigte bewehrte..Bauteile aus dampfgehärtetem Porenbeton - Teil 1: Herstel-
lung, Eigenschaften, Ubereinstimmungsnachweis (in der jeweils geltenden Aus-
gabe)
Wandbauplatten aus Gips; Eigenschaften, Anforderungen, Prüfung

Deutsebes Institut
für Bautechnik

Z48119.12 1 .1 9.1 5-89/1 1
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Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig Arbeitsspeicher, um das 
Bild zu öffnen, oder das Bild ist beschädigt. Starten Sie den Computer neu, und öffnen Sie dann erneut die Datei. Wenn 
weiterhin das rote x angezeigt wird, müssen Sie das Bild möglicherweise löschen und dann erneut einfügen.

Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig Arbeitsspeicher, um das 
Bild zu öffnen, oder das Bild ist beschädigt. Starten Sie den Computer neu, und öffnen Sie dann erneut die Datei. Wenn 
weiterhin das rote x angezeigt wird, müssen Sie das Bild möglicherweise löschen und dann erneut einfügen.

Quelle: DIBt AbZ Nr. Z-19.15-1182 vom 18.10.2012 für Karl Zimmermann, Miltzstraße 29, 51061 Köln 
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Quelle: Lippe, M: Abschottung mit Abstand – Teil 2, In: Feuer Trutz, Brandschutzmagazin für Fachplaner 06/2011, S. 9, Feuertrutz Verlag Köln 
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•  Berücksichtigung der 
Anforderungen von An- und 
Verwendbarkeitsnachweisen etc. 
(als Referenz der Machbarkeit der 
Planung) 

•  Muss nicht zwingend das final 
zur Anwendung kommende 
Produkt sein! 
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Bild: Karl-Olaf Kaiser 

      - 5,67 m 

      - 2,04 m 
      - 2,24 m 

      - 1,52 m 

Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig 
Arbeitsspeicher, um das Bild zu öffnen, oder das Bild ist beschädigt. Starten Sie den Computer 
neu, und öffnen Sie dann erneut die Datei. Wenn weiterhin das rote x angezeigt wird, müssen Sie 
das Bild möglicherweise löschen und dann erneut einfügen.

      - 2,02 m 

Exemplarische Stolperstellen der Rohbauplanung   

© Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 

 © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 
 © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser 

44 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

44 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 44 44 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

44 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 44 

Exemplarische Stolperstellen der Rohbauplanung   
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Quelle: AHO Schriftenreihe, Nr. 17 Leistungen für Brandschutz, Stand 06/2009, Bundesanzeiger Verlag, S. 5 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh 6 - 7,          
Brandschutztechnisch konforme Ausschreibung 
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Quelle: BPK, Brandschutzplanung Klingsch GmbH 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh 6 - 7,          
Brandschutztechnisch konforme Ausschreibung, hier Baustoffe 
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Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh 6 - 7,          
Brandschutztechnisch konforme Ausschreibung, hier Bauprodukte/-arten 

 
Auszug  Allgemein bauaufsichtliches 
Zulassungszeugnis (AbZ): 
 
„Zulassungsgegenstand sind 
Absperrvorrichtungen gegen Feuer und Rauch 
in Lüftungsleitungen (Brandschutzklappen).  
(…) Der Zulassungsgegenstand hat die 
Feuerwiderstandsklasse K 90 (…).“ 

Quelle: BPK, Brandschutzplanung Klingsch GmbH, auf Anfrage bei Karl-Olaf Kaiser 
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Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh 6 - 7,          
Brandschutztechnisch konforme Ausschreibung, hier Leistungsbilder 

Quelle: BPK, Brandschutzplanung Klingsch GmbH, auf Anfrage bei Karl-Olaf Kaiser 

© Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 

 © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 
 © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser 

52 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

52 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 52 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh 6 - 7,          
Brandschutztechnisch konforme Ausschreibung, hier Schnittstellen 

 
Schnittstellen zwischen den unterschiedlichen 
Gewerken koordinieren: 
 
1.  Hochbau/ Hochbau  

•  Z. B. Trockenbau/Türen 
 

2.  Hochbau/Haustechnik 
•  Z. B. Trockenbau/Elektrotechnik 
 

3.  Haustechnik/Haustechnik 
•  Z. B. Lüftungsleitungen/Leitungsan-

lagen mit integriertem Funktionserhalt 

Quelle: Karl-Olaf Kaiser 
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•  Welches Leistungsbild Brandschutz benötige ich für mein konkretes Projekt? 

 

•  Grundleistungen oder doch besser auch besondere Leistungen? 

 

•  Welches Leistungsbild übernimmt Brandschutzplaner, welches die anderen 
beteiligten Fachplaner/Architekt in den verschiedenen Projektphasen? 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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40. Schwarzbuch zu Steuerverschwendungen: 
 
„Das Debakel um den neuen Hauptstadtflughafen in Schönefeld 
ist ein «Manifest von Fehlplanungen, Missmanagement, 
unvollständigen Bauunterlagen und Kostenüberschreitungen, 
umrahmt mit politischem Versagen seitens des Aufsichtsrates» 

Quelle: Josef Mayr 
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Quelle: Josef Mayr 
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•  Feuerlöschanlagen 

•  Brandmeldeanlagen 

•  Rauchschutzdruckanlagen 

•  Aufzüge (z. B. Feuerwehr) 

•  Sicherheitsbeleuchtung 

•  Alarmierungsanlagen 

•  Elektrische Verriegelungen 

•  Maschinelle  
  Entrauchungsanlagen 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh 1 - 5,           
Brandfallsteuerungen von sicherheitstechnischen Anlagen (Steuermatrix)  

Quelle: Dätwyler Cables GmbH 
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Planung  Vergabe Errichtung 

Nichterstellen einer Brandfallsteuermatrix bzw. fehlende brandschutztechnische 
Kontrolle der Ausführungsplanung  

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh 1 - 5,           
Brandfallsteuerungen von sicherheitstechnischen Anlagen (Steuermatrix)  
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Planungsverantwortung einer Brandfallsteuermatrix 

Elektro - Planer 

MSR - Planer 

Lüftungsplaner 

Aufzugsplaner 

BMA - Planer 

Tür - Planer 

Sprinklerplaner 

ELA-Planer 

Architekt 

Brandschutzplaner 

Steuermatrix 
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Elektro - Planer 

MSR - Planer 

Lüftungsplaner 

Aufzugsplaner 

BMA - Planer 

Tür - Planer 

Sprinklerplaner 

ELA-Planer 

Architekt? 

Brandschutzplaner 

Steuermatrix 

Planungsverantwortung einer Brandfallsteuermatrix 
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Elektro - Planer 

MSR - Planer 

Lüftungsplaner 

Aufzugsplaner 

BMA – Planer? 

Tür - Planer 

Sprinklerplaner 

ELA-Planer 

Architekt 

Brandschutzplaner 

Steuermatrix 

Planungsverantwortung einer Brandfallsteuermatrix 

© Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 

 © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 
 © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser 



20.10.14 

31 

61 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

61 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 61 61 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

61 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 61 

Elektro - Planer 

 MSR – Planer? 

Lüftungsplaner 

Aufzugsplaner 

BMA - Planer 

Tür - Planer 

Sprinklerplaner 

ELA-Planer 

Architekt 

Brandschutzplaner 

Steuermatrix 

Planungsverantwortung einer Brandfallsteuermatrix 
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Elektro - Planer 

MSR - Planer 

Lüftungsplaner 

Aufzugsplaner 

BMA - Planer 

Tür - Planer 

Sprinklerplaner 

ELA-Planer 

Architekt 

BS-Planer? 

Steuermatrix 

Planungsverantwortung einer Brandfallsteuermatrix 
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Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig 
Arbeitsspeicher, um das Bild zu öffnen, oder das Bild ist beschädigt. Starten Sie den Computer neu, 
und öffnen Sie dann erneut die Datei. Wenn weiterhin das rote x angezeigt wird, müssen Sie das Bild 
möglicherweise löschen und dann erneut einfügen.

Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig 

Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig 

Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig 
Arbeitsspeicher, um das Bild zu öffnen, oder das Bild ist beschädigt. Starten Sie den Computer neu, und 
öffnen Sie dann erneut die Datei. Wenn weiterhin das rote x angezeigt wird, müssen Sie das Bild 
möglicherweise löschen und dann erneut einfügen.

Quelle: http://www.gesetze-im-internet.de/bundesrecht/hoai_2013/gesamt.pdf, Zugriffsdatum 01.06.2014 

? 
Planungsverantwortung einer Brandfallsteuermatrix 
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•  Welches Leistungsbild Brandschutz benötige ich für mein konkretes Projekt? 

 

•  Grundleistungen oder doch besser auch besondere Leistungen? 

 

•  Welches Leistungsbild übernimmt Brandschutzplaner, welches die anderen 
beteiligten Fachplaner/Architekt in den verschiedenen Projektphasen? 

•  Welchen Einfluß hat brandschutztechnische Komplexität meines Gebäudes auf 
die Faktoren: Termine, Kosten, gewünschte Qualitäten 

     (z. B. Taktung der brandschutztechnischen Kontrollen von Genehmigungsplänen, 
     Zeitintervalle für Abnahmen/Interaktionstest) 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Prüfszenarien:   300 
Prüfdauer:        je 1 h 

    
       37,5 Arbeitstage 
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Stundensatz Szenarien a 1 h Kosten 
SV BMA 100,00 € 300 30.000,00 € 
Unternehmer (10 a 2 MA)  je 50,00 € 300  2 x 150.000,00 € 
Unternehmer (5 a 2 MA) je 50,00 € 150  2 x 37.500,00 € 
Bauleiter 50,00 € 300 15.000,00 € 
Prüfingenieur BS 100,00 € 45 4.500,00 € 
Objektüberwachung (5) 75,00 € 300 112.500,00 € 

537.000,00 € 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 

© Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 

 © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser © Dipl.-In
g. Karl-O

laf Kaiser 
 © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser © Dipl.-In

g. Karl-O
laf Kaiser 



20.10.14 

34 

67 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

67 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 67 67 

Brandschutzkonzept – und alles ist gut?            

67 © Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser                     www.kaiser-brandschutzseminare.de 67 

Stundensatz Szenarien a 1 h Kosten 
SV BMA 100,00 € 300 30.000,00 € 
Unternehmer (10 a 2 MA)  je 50,00 € 300  2 x 150.000,00 € 
Unternehmer (5 a 2 MA) je 50,00 € 150  2 x 37.500,00 € 
Bauleiter 50,00 € 300 15.000,00 € 
Prüfingenieur BS 100,00 € 45 4.500,00 € 
Objektüberwachung (5) 75,00 € 300 112.500,00 € 

537.000,00 € 
Nachtzuschläge 1.074.000,00 € 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Stundensatz Szenarien a 1 h Kosten 
SV BMA 100,00 € 300 30.000,00 € 
Unternehmer (10 a 2 MA)  je 50,00 € 300  2 x 150.000,00 € 
Unternehmer (5 a 2 MA) je 50,00 € 150  2 x 37.500,00 € 
Bauleiter 50,00 € 300 15.000,00 € 
Prüfingenieur BS 100,00 € 45 4.500,00 € 
Objektüberwachung (5) 75,00 € 300 112.500,00 € 

537.000,00 € 
Nachtzuschläge 1.074.000,00 € 

15 % Nachprüfung 1.235.100,00 € 

Lenkungsmaßnahmen des QMS – Brandschutz LPh „0“, 
Brandschutztechnische Bedarfsplanung, Leistungsbild 
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Fazit  

•  Frühzeitig brandschutztechnisches Bedarfsplanung  

•  Leistungsbild Brandschutzplaner (Grund- und/oder besondere Leistung?) 

•  Schnittstellen zu anderen Planer 

•  Ggf. erforderliche Planungswerkzeuge (besondere Computerprogramme   
  etc.) 

•  Einfluß auf Termin- und Kostenplanung 

•  Frühzeitige Einbindung in Planungsprozess 

•  Dialog mit anderen Fachplanern 

•  Intensive brandschutztechnische Beratung aller Fachplaner 

•  Kontinuierliche brandschutztechnische Betreuung in allen Lebensphasen der  
  Immobilie 

•  Interdisziplinäre Prüfungen (Pläne/Funktionsbeschreibungen/Vergabeunterlagen) 
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